
Luzern genießt den globalen Ruf eines der Musikhauptstädte Europas zu sein. Das Luzern Festival, Luzern 
Symphonieorchester und das Kultur- und Kongresszentrum Luzern sind weit über ihre Stadtgrenze hinaus berühmt. 
Das Projekt setzt einen Fokus auf kreative und experimentelle Theater- und Musikvorstellungen, mit der Absicht das Theater 
als erweitertes städtisches Wohnzimmer zu verstehen, in dem das künstlerische Erlebnis zwanglos und ungezwungen 
vermittelt werden kann. 
Hierzu soll die zeitgenössische Fassade, welche leicht, transparent und dynamisch ist, einen klaren Gegenpol zu den 
gediegenen und schweren Fassaden bilden und zum Eintreten und Verweilen einladen. 
Das Verschmelzen von Alt und Neu bildet eine Synthese des Kontrastes. Das neue Theater ist von Gletscherformationen 
inspiriert. Felsen und Eis sind Schichten in einer sich ständig ändernden Natur. Das neue Gebäude vermittelt eine 
ephemere Lesbarkeit. Die wellenförmigen Wogen der Fassade erscheinen wie eine temporäre Struktur, welche eine 
poetische Verbindung zu den umgebenden Bergen, Wolken und Gewässern suggeriert.  
Die Hülle des Theaters zeichnet sich ins Besondere durch eine expressive Fassade aus. Sie wechselt von soliden Paneelen 
über transluzenten Fritte-Glas hin zu transparentem Glas, um dadurch in Dialog mit der sie umgebenden Umwelt zu treten. 
Perforationsmuster entlang der massiven Fassade durchfluten die Räume mit weichem Licht entlang aller vier Ansichten 
des Gebäudes, welches nicht nur einen äußeren Effekt erzielt, sondern vielmehr das Erleben der Innenräume steigert. 
Die Perforationen bauen auf das Konzept der Permeabilität. Das Licht spielt eine wesentliche Rolle für das Raumerlebnis 
zur Tages- und Nachtzeit. Der Effekt, der erzielt werden soll, ist das Neue Luzerner Theater als leuchtendes Juwel an der 
Uferpromenade in Luzern zu inszenieren.
Die Leuchtende Woge Luzern strebt an ein Bezugsprojekt für künftige Theater zu werden. Als wertvoller Beitrag zur 
Verschönerung der Stadt und Umgebung, will es zu einem Leuchtturm-Projekt avancieren, welches über die Grenzen 
Luzerns hinaus eine Heimstätte der schönen Künste wird.
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Das Neue Luzerner Theater strebt an, der kulturelle Brennpunkt der Stadt und Herberge 
der Theater-Community zu werden. Die zentrale Lage mit Blick auf das Reussufer 
und Rathaus, sowie das fußläufige öffentliche Transportnetz, begünstigen eine gute 
Erreichbarkeit. Es wird damit gewährleistet ein wichtiger Bestandteil der städtisch-
kulturellen Infrastruktur zu werden. 

Der Entwurf setzt sich sorgfältig mit der bestehenden Umgebung auseinander. Die 
Uferpromenade zeichnet sich durch eine Reihe an Plätzen aus. Ihre Nähe zu diversen 
Gebäuden und subtile Materialänderungen definieren unterschiedliche Atmosphären, 
welche eine Vielzahl an Programmen entlang der Esplanade ermöglichen. Der Entwurf 
übernimmt diesen Ansatz für das Theatergebäude in dem ein überdachter urbaner Platz 
durch gemeinsame Flächen an die angrenzenden Brücken geschaffen wird. 

Eines der Schlüsselpunkte des Entwurfs ist die Durchlässigkeit, welches ein Öffnen 
der Aktivitäten zur Stadt hin zulässt. Das Neue Luzerner Theater wird zur städtischen 
Passage. Es bietet der Stadt einen großen überdachten Außenraum und dient während 
des Luzern Festivals als zusätzlichen Aufführungsort im Haus. Das Foyer im Erdgeschoß, 
welches von der Ferne gut lesbar ist, lädt sowohl das Publikum als auch Passant zum 
Eintreten ein. 
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Die Nähe zur Jesuitenkirche und der angrenzenden Gebäude sowie das Anpassen der 
Gebäudehöhe an den Bezugshorizont spielten während des Formfindungsprozesses eine 
große Bedeutung. Wichtig war es dem Reussufer ein neues kohärentes Gesicht zu geben.

Das Freiraumkonzept des Luzerner Theaters zielt darauf ab, die visuellen 
Verbindungen und Beziehungen zur historischen Stadt zu stärken, indem es sich 
zu den Brücken und dem See hin öffnet. Das Projekt fügt sich in die Platzfolge 
der Stadt ein und wertet die Seepromenade durch die Begegnungszone auf, die 
zu einem echten öffentlichen Raum wird und die Sicherheit und Lebensqualität 
der Bewohner verbessert.

Die Freiflächen werden durch eine subtile Gestaltung der Pflasterung definiert, 
die je nach Durchlässigkeit variiert. Die Pflastersteine der Altstadt fließen 
nahtlos von der Esplanade in das Foyer über. Dabei verschwimmt die Grenze 
zwischen Außen und Innen und erzeugt einen kohärenten Raum. 
Der Theaterplatz ist als multifunktionaler und flexibler offener Raum konzipiert, 
der unterschiedliche Bewegungsflüsse ermöglicht. 

Die Esplanade zeichnet sich durch eine doppelte Baumreihe mit breitem und 
schattigem Laub aus, die das Projekt mit dem ökologischen Netz der Stadt 
verbindet. Sie ist direkt mit der Terrasse verbunden, mit Sitzstufen auf dem 
Wasser in direkter Beziehung zum See. Um das Gebäude herum ermöglichen 
kleine Bäume mit weniger dichtem Laub eine höhere visuelle Durchlässigkeit.  

 Mit dem Entwurf, welcher sich durch seine hohe Flexibilität und Multifunktionalität 
auszeichnet, werden die sozialen und kulturellen Beziehungen auf städtischer 
und nachbarschaftlicher Ebene gestärkt. 
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OG2: +08.00

OG3: +13.00

OG4: +18.00

Gebäude OK: +24.50

4000
5000

5000
6500

Bühnenturm: +27.00

2500
4000

OG1: +04.00

EG: +00.00

OG2: +08.00

OG3: +13.00

OG4: +18.00

Gebäude OK: +24.50

4000
5000

5000
6500

Bühnenturm: +27.00

2500

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
70m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
128m2

2.3
Seitenbühne links
(grosser Saal)
60m2

2.2
Seitenbühne rechts
(grosser Saal)
60m2

5.3 Garderoben für
bühnennahe
Schnellumzüge
30m2

2.4
Hinterbühne
(grosser Saal)
72m2

2.1
Hauptbühne
(grosser Saal)
260m2

2.10
Bereitstellungs-
raum
Requisite
25m2

2.11 Tageslager
Requisiten 15m2

9.1 Pforte /
Hausdienst
12m2

+0.00

6.1
Cafe Bar
115m2

Eingang
Restaurant

Haupteingang

Eingang
Restaurant

Künstler-, Personal-
und
Spezialisteneingang

Haupteingang

Haupteingang

Haupteingang

Anlieferung

1.7
Sanitätsraum
9m2

3.1
Orchestergraben
90m

+0m /-1m +0m /-1m +0m /-1m +0m /-1m 

Ladeplattform

-2.80

Technik

Technik

1.3
Shop
8m2

-0.90

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Theaterplatz

Jesuitenplatz

A

A

B

B

Bahnhof Strasse

Höhenverstellbarer
Hublift pro Ladebucht

Kath.
Jesuitenkirche

Kant. Verwaltung Theaterstrasse

Buo
be

nm
att

R
athaussteg

Ka
pe

llb
rü

ck
e

Hirsc
hen-

graben

1.3
Theaterkasse -
20m2

8.8
Beleuch-
tungstechnik -
Regieraum
(Stellwerk)15m2

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
360m2

+0.00

1.1
Foyer
390m2

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

Stiege zur
Garderobe
in UG1

Stiege zur
Garderobe
in UG1

+0.00

NLT_PL_L00
1:200 @ A1  |  1:400 @ A3

N

106310 15 m

3

Obergeschoß 4 | M 1:200

Ansicht Nord | M 1:200

Obergeschoß 3 | M 1:200

Obergeschoß 2 | M 1:200

Erdgeschoß | M 1:200

8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3

NLT_PL_L02
1:200 @ A1  |  1:400 @ A3

N

106310 15 m
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40
00

Jesuitenkirche

OG1: +04.00

EG: +00.00

OG2: +08.00

OG3: +13.00

OG4: +18.00

Gebäude OK: +24.50

Bühnenturm: +27.00

G
rundstücksgrenze

G
rundstücksgrenze

40
00

50
00

50
00

65
00

25
00

UG1: -04.00

UG2: -09.00

40
00

50
00

Sesselwagenlager

2.8
Tageslager Kulissen &
Prospekte

8.8
Beleuch-
tungs-
technik -
Regieraum
(Stellwerk)

2.14
Studio

2.13
Mittlerer Saal

1.2
Zuschauerraum

    +00.00

    -04.00

    -09.00

    +08.00

    +13.00

    +0.00

    -09.00

    -04.00

    -00.90

    +00.15

    +03.78

    +08.00

    +13.00

    +18.00

    +13.00

2.8
Tageslager Kulissen &
Prospekte

2.1
Hauptbühne
(grosser Saal)

2.4
Hinterbühne
(grosser Saal)

5.1 Künstlergarderoben
Herren

2.5
Unterbühne

3.1
Orchestergraben

3.2
Orchester-
garderoben Damen

3.3
Stimmzimmer

    +14.00

1.3
Theater-
kasse -
Shop

8.11
Beleuch-
tung
Projektions-
kabine

6.2
Küche / Abwasch

7.1
Aufenthalt / Pausenraum /
Selbstversorgung

9.15
Lüftungszentralen

9.15
Lüftungszentralen

9.15
Lüftungszentralen

9.15
Lüftungszentralen

2.6
Steuerung
Unter-
maschinerie

Triebwerksschacht
9.6
Heizzentrale

6.1
Bar/Restaurant

Lager

Lager

1.5
Publikumstoiletten

Terrasse

1.1
Foyer

1.1
Foyer

Aufhängeprofil für
abnehmbare
akustische Vorhänge

Temporäre
Reflexionsdecke für
Orchestergragen

    +00.00

    +04.00

    +08.00

    +13.00

Bestehender
Terrainverlauf

NLT_SC_AA
1:200 @ A1  |  1:400 @ A3

106310 15 m

2.7
37m2
h=3m

2.7 - 43m2
h=3m

6.1
228m2
h=4m

2.13
330m2
h=10.5m

1.1
255m2
h=5m

Terasse
Aufwärm-
küche

+18.00

+18.00

+18.00

+18.00

+13.00

NLT_PL_L04
1:500 @ A31550

N

30 m

4.1
30m2
h=3m

4.3
36m2
h=3m

9.2
12m2
h=3m

8.29
12m2
h=3m

8.7
12m2
h=3m

4.1
30m2
h=3m3.5

23m2
h=3m

6.6
20m2
h=3m

Künstler
Pausenraum
91m2

7.2- 20m2
h=3m

7.1
104m2
h=3m

1.6
35m2
h=3m

2.13
330m2
h=10.5m

2.14
200m2
h=5m

1.1
240m2
h=10m

Lager 16m2

+13.00

+13.00

+13.00

Lager 9m2

Lager 9m2

+13.00

+8.00

+0.00

NLT_PL_L03
1:500 @ A31550

N

30 m

8.20
55m2
h=3m

8.17
25m2 h=3m

8.26
45m2
h=3m

8.2
40m2
h=3m

8.22
20m2
h=3m

8.13
24m2
h=3m

8.9
28m2
h=3m

8.14
20m2
h=3m

8.24
15m2
h=3m

2.8
75m2
h=6.5m

6.2
100m2
h=3m

6.1
178m2
h=4m

+8.00

+8.00

+8.00

+8.00

Lager 16m2

Technik

Technik

Pausenbar

8.25
15m2
h=3m

1.2
165m2
h=5m

8.15
12m2
h=3m

8.4
10m2
h=3m

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00+0.00

+0.00

+0.00

NLT_PL_L02
1:500 @ A31550

N

30 m

2.9
80m2
h=3m

8.21
60m2
h=3m

8.32
60m2
h=3m

8.19
50m2
h=3m

8.3
15m2
h=3m

8.11
12m2
h=3m

8.16
9m2
h=3m

8.23
12m2
h=3m

+4.00

+4.00

+4.00

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
158m2
h=4m

+0.00

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00+0.00

+4.00

+4.00

+0.00

NLT_PL_L01
1:500 @ A31550

N

30 m

2.8
70m2
h=6.5m

2.2
60m2
h=6.5m

2.1
260m2
h=22.5m

2.3
60m2
h=6.5m

2.8
128m2
h=6.5m

2.4
72m2
h=7m

3.1
90m2
h=2.8m

9.1
12m2
h=3m

6.1
115m2
h=4m

1.1
390m2
h=13m

5.3
30m2
h=3m

2.10
25m2
h=3m

2.11-15m2
h=3m

1.7-9m2
h=3m

1.3
10m2
h=3m

Technik

Technik

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00 -2.80m

+0.00

11.2
360m2
h=10.5m2

8.8
15m2
h=3m2

1.3
20m2
h=3m2

+0.00

NLT_PL_L00
1:500 @ A31550

N

30 m

2.5
204m2
h=3m

5.1
40m2
h=3m

5.1
35m2
h=3m

5.1
40m2
h=3m

5.1
37m2
h=3m

5.1
38m2
h=3m

5.1
45m2
h=3m

4.2
40m2
h=3.5m

7.3
30m2
h=3m

6.4
73m2
h=3m

6.3
30m2
h=3m

6.5
30m2
h=3m

8.27
20m2
h=3m

8.5
54m2
h=3m

8.31
15m2
h=3m
8.10
25m2
h=3m

8.12
25m2
h=3m

8.18
18m2
h=3m

8.28
12m2
h=3m

8.30
50m2
h=3m

8.1
30m2
h=3m 8.6

10m2
h=3m

2.12
40m2
h=3m

7.4  32m2
h=3m

3.1
90m2
h=2.8m

3.2
40m2
h=3m

3.2
40m2
h=3m

3.3
20m2
h=3m

3.3
28m2
h=3m

3.3  22m2
h=3m

3.3  22m2
h=3m

3.4
35m2
h=3m

1.4
140m2
h=3m

1.5
105m2
h=3m

9.11
55m2
h=3m

9.3
28m2
h=3m

7.5  12m2
h=3m

7.6  12m2
h=3m

-4.00

-4.00

-4.00

Lager 10m2

Sessel-
wagen-
lager
90m2

NLT_PL_B01
1:500 @ A31550

N

30 m

9.15
75m2
h=4m

9.15
120m2
h=4m

9.12
110m2
h=4m

9.15
50m2
h=4m

9.10 15m2
h=3m

9.16
20m2
h=4m

9.18
24m2
h=3m

2.6
40m2
h=3m

9.4
24m2
h=3m

9.9
18m2
h=4m

9.8
50m2
h=4m

9.6
60m2
h=5m

9.14
110m2
h=5m

9.14
110m2
h=5m9.15

90m2
h=4m

9.15
90m2
h=4m

9.17
40m2
h=4m

9.7
70m2
h=5m

Triebwerksschacht

Lager 11m2
Lager
5m2

-9.00

-9.00

Lager
11m2

NLT_PL_B02
1:500 @ A31550

N

30 m

Reuss

G
rundustücksgrenze

G
rundustücksgrenze

Sesselwagenlager
7.3
Personal-
garderoben
Damen

9.15
Lüftungszentralen

1.1
Foyer

2.13
Mittlerer Saal

40
00

40
00

50
00

50
00

65
00

40
00

50
00

Lager

8.6 Tontechnik -
Archiv &
Materiallager

25
00

1.2
Zuschauerraum

Bestehender
Terrainverlauf

NLT_SC_BB
1:200 @ A1  |  1:400 @ A3

106310 15 m

OG1: +04.00

EG: +00.00

OG2: +08.00

OG3: +13.00

OG4: +18.00

Gebäude OK: +24.50

Bühnenturm: +27.00

UG1: -04.00

UG2: -09.00

   -04.00

   -09.00

   +00.00

   +04.00

   +08.00

   +13.00

   +18.00

Flexibilität und Multifunktionalität sind 
Kernmerkmale des großen Saals. Als Herz des 
Theaters dient er als Plattform für eine Spannbreite 
an kreativen Aufführungen. Die variable 
Gestaltung fördert kreative Bestrebungen in den 
vielfältigen Disziplinen des Mehrspartentehaters. 
Der Entwurf sieht eine flexible Anpassung des 
Raumes für folgende drei Szenarien vor: 

Eine Guckkastenbühne inklusive Orchestergraben 
ermöglicht 604 Zuschauern diverse Aufführungen 
klassischer Opern des 19 Jh. zu genießen. 

Der Modus für das Sprachtheater sieht vor den 
Orchestergraben auf Höhe des Zuschauerraumes 
anzuheben, welches zusätzlich 96 Sitzplätze für 
ein 700 Personen umfassendes Publikum schafft. 

Für moderne Inszenierungen kann der Saal derart 
verwandelt werden, dass das Parterre und die 
Bühne zu einem einzigen Raum verschmelzen, 
in dem Künstler und Publikum auf einzigartige Art 
und Weise interagieren. 

Arrangement für Musiktheater - 604 Sitzplätze Arrangement für Sprachtheater - 700 Sitzplätze Arrangement für kontemporäre Inszenierungen & Bälle

1

1
1

2

2

3

3

3

4

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

Publikumsräume 1.202 m²

Bühnen- & Veranstaltungsräume 1.730 m²

Studier- & Proberäume 136 m²

Orchesterräume 315 m²

Künstlergarderoben 265 m²

Gastronomie 774 m²

Personalräume 274 m²

Fachbereiche Veranstaltungsbetrieb 841 m²

Betriebs-, Gebäude- & Sicherheitstechnik 1.193 m²

TOTAL NETTOFLÄCHE 6.730 m²

4

Obergeschoß 1 | M 1:500 Obergeschoß 4 | M 1:500

Erdgeschoß | M 1:500 Obergeschoß 3 | M 1:500

Untergeschoß 1 | M 1:500 Obergeschoß 2 | M 1:500

Untergeschoß 2 | M 1:500

Längsschnitt AA | M 1:200Querschnitt BB | M 1:200

Pflasterstein

Uneingeschränkt-Zugänglich

Gebürstetes Aluminium

Eingeschränkt-Zugänglich

Sichtglas

Materialkonzept

PurpurvelurFritteglas KirscheAhornSilbereicheGlaspfosten Weißes Stahl

8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3

NLT_PL_L02
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8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3
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9h

12h

18h

11

Natürliche Ventilation vom 
Flussufer 

8

12

10

3

4
5

5

6

7

9Aussicht zur Natur 

Aussicht zum Fluss 

Regenwassersteuerung 

• Regenwasser-Auffang und –
Filterung 

• Wiederverwertung des 
Grauwassers für Pflanzenpflege 

2Passivhaus Eckpunkte 

• Orientierung und Öffnung für ein 
Maximum an natürliche Beleuchtung 
im Innenraum 

• Natürliche Kreuzlüftung 
• Kompakte Form für ein mehr an 

Energieeffizienz 

1 Autarke Energieproduktion 

• Integrierte PV-Zellen am Dach 
• Vertikale Windturbinen 

3 CO2-arme Materialien 

• Verwenden von CO2-armen- und 
wiederverwerteten Materialien 

• Verwenden einer hybriden Holz-
Struktur und Holz-Verkleidung in 
einigen Teilen 

• Minimieren des Materialabfalls 

4

Begünstigung der 
Biodiversität  

• Vermehrtes Habitat für Flora und 
Fauna 

• Grünzonen am Dach 

5

Nachhaltige Community 

• Fußgänger- und Fahrradnetzwerk 
• Pflanzen von Bäumen für 

Luftreinigung und Kühlungseffekt 
• Außenräume für soziale Interaktion

6

Material- & Abfall-Management 

• Reduzierung des Abfalls zur 
Konservierung natürlicher 
Ressourcen 

• Wiederverwertung bestehender 
Materialien des alten Theaters 

7

Entsorgungstechnologie und 
Ökologie 

• Grüne Terrasse zur Luftreinigung 
und Einspritzkühlung 

• T i t aniumdiox id-Be sc hic hte te 
Dachplatten 

9

TiO2

TiO2

Grüner Nahverkehr 

• Auflade-Punkte für elektrische Roller 
• Fahrrad- und Roller-Netzwerk 

10

Thermische Masse 

• Verwendung von exponierten 
dichten Materialien zur 
Absorption, Speicherung und 
späteren Abgabe on Hitze 

• Stabilisierung der 
Innenraumtemperatur  

12

11
Effiziente Fassade 

• Effiziente Isolierung der Fassade zur 
Reduzierung von Hitzeverlust 

• Hoch-Effizientes Fenster-Design 

Fluss-Revitalisierung 

• Schaffung von Raum und Möglichkeiten 
für öffentliche Events 

• Bereitstellung von Mistkübel zum Schutz 
vor Umweltverschmutzung 

• Bereitstellung von Mistkübel zur 
Reduzierung von Mikroplastik im Fluss

8

Sustainability Strategies
Sustainable design features

1
1

3

4

4

5

6

7

9

12

12

11

11

10

8

8

2

2

Hitzepumpe 
• Hitzetransfer vom Erdreich ins Gebäude für 

Gebäude-Heizung und Heißwasser 

Sonnenheliostat 
•  Reflektierende Paneel, um mehr Sonnenlicht der 

Kirche und umgebenden Gebäude zu spenden  

Verteilersystem 
• Hitze vom Erdreich wird mittels 

Fußbodenheizung und Radiatoren im Gebäude 
verteilt 

Thermische Masse
• Exponierte Betondecken und Trombe-Wand zur 

Speicherung von Hitze und Freigabe zu späterer 
Zeit reduzieren die Hitze- und Kältelasten

Tageslicht
• Fenster bieten einen hohen Grad an Tageslicht, 

welches dem Wohlbefinden der Gäste und dem 
Energieverbrauch dienlich ist

Effiziente Hülle
• Isolierte Wände und Decken und eine hochwertige 

Trippelverglasung zur Reduktion von ungewollten 
Hitzetransfer zwischen dem Innen- und Außenraum 

Natürliche Ventilation
• Kalte Briese vom Reuss-Fluss zum Kühlen des 

Gebäudes während der Sommermonate 

Photovoltaik
• Orientierung der PV zellen der Sonne zugewandt. 

Insbesondere während der Sommermonate

Stapel Effekt 
• Erzeugen von Unterdruck in den unteren 

Geschoßen welches die kalte Außenluft in das 
Gebäude saugt 

Solarenergie
• Verteilung der gewonnenen Sonnenenergie 

mittels diverser kompatibler Geräte

M e c h a n i s c h e  V e n t i l a t i o n  m i t t e l s 
Wärmerückgewinnung (MVHR)  
• Bereitstellen von frischer, gewärmter, gefilterter Luft, 

während die meiste Energie bereits dem Erhitzen des 
Gebäudes entnommen wird

Nachhaltiges Holz 
• Verwendung von Holz in verschiedenen Teilen 

des Gebäudes: als statisches Material und zur 
Dekoration – zur Reduzierung der enthaltenen 
Energie des Gebäudes

8
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Sustainability Strategies
Energy & carbon reduction

Nachhaltigkeitsstrategien

Belichtungsanalyse der Jesuitenkirche vor & nach dem Entwurf Verglastes Terrassenparapet als lichturchlässiges Konzept Heliostat als potentielle Belichtungsverstärkung

Altstadt | Reussufer

Je
su

ite
nk

irc
he

Nutzung des Foyers während der Öffnungsstunden des Hauses Reinterpretation des Theaterplatzes - 
Durchgehender Zugang auch außerhalb der Öffnungsstunden des Hauses

Zusammenlaufen der Brücken zum Hauptfoyer

Röntgen-Perspektive zur Erläuterung des Gastronomie-Konzeptes auf allen Ebenen
Schnitt-Perspektive zur Erläuterung des Gastronomie-Konzeptes im Panorama-Geschoß (OG4)

2

7

7

1

3

6

6

5

5

Die im Gebäude befindlichen Restaurants und 
Bars profitieren vom hohen Grad an Flexibilität, 
vielmehr jedoch auf Grund des hohen Grades 
an Transparenz. 

Das Restaurant, am gegenüber liegendem 
Ende des Haupteinganges situiert, fungiert als 
zusätzliche Attraktion für Theaterbesucher, 
aber auch für alle Ortsansässige und Touristen. 

Das Restaurant ist der Uferpromenade 
zugewandt und operiert unabhängig vom 
Theaterbetrieb.  Es erstreckt sich vertikal 
auf drei Ebenen bis hin zur Dachterrasse im 
4. Stockwerk. Jedes dieser Geschoße hebt 
einen anderen Aspekt der Gastronomie hervor 
und unterstreicht dies mit einem individuellen 
Thema und einer einzigartigen Stimmung. 
Das Restaurant macht sich den Rundblick auf 
allen Stockwerken zunutze. Im 4. Obergeschoß 
schließt eine Dachterrasse mit Aussicht auf die 
prächtige Jesuitenkirche und dem Flussufer 
an, welche für die warmen Sommermonate 
zum neuen Treffpunkt wird. Die teilweise 
Überdachung jedoch regt zum Dinieren währen 
aller Jahreszeiten an. 
Theatergäste erhalten Zutritt zum Restaurant 
über das Foyer. Alle anderen Gäste betreten 
die Gaststätte direkt von der Bahnhofstraße.  
Mehrere Bars sind entlang der Pausenfoyers auf 
den unterschiedlichen Geschoßen angeordnet. 
Sie werden der unterschiedlichen Aussichten 
und Tageszeit entsprechend atmosphärisch 
angepasst.

Panoramarestaurant 7

Aufwärmküche8

6 Dinieren im Freien

5 Aussichtscafé 

Himmelsleiter2

1 Esplanade Café & Bar

3 Restaurant & Hauptküche

4 Toilette 

4

Strategien zur Energie- und CO2-Reduktion

Direkte Sonnenstrahlen

Heliostat
Reflective Paneele

Reflective Strahlen

Der Entwurf setzt sich mit der angrenzenden 
Jesuitenkirche sensibel auseinander. Höchstes 
Ziel ist es durch den Neubau dem Wahrzeichen 
der Stadtkeine keine qualitativen Nachteile  zu 
verursachen. 

Mittels digitaler Evaluierungssoftware wurde 
herausgearbeitet, wie dem Kirchenbau beinahe die 
gleiche Lichtqualität garantiert werden kann, welche 
momentan vorgefunden wird.

Hierzu bedient sich das Neue Luzerner Theater 
einem konventionellen Anpassen des Volumens 
aber auch kreativer Hilfmittel wie zum Beispiel einem 
Heliostaten. 

11

10

9

8 7

6

5

4
3

2

Sitzwagenlager11

Künstler - Lounge10

Hauptküche9

Dinieren im Freien8

Panorama Restaurant7

Foyer - “Theaterplatz”6

Wohnzimmer der Kunst5

Studio4

Mittlere Saal3

Große Saal2

Hauptbühne1

1

Bühnenturm: +27.00

Gebäude OK: +24.50

OG4: +18.00

OG3: +13.00

OG2: +08.00

OG1: +04.00

EG: +00.00

UG01: -04.00

UG02: -09.00

5

Vertikale Erschließung

Schnitt-Perspektive durch den Großen Saal

Besucher

UG 1

EG

OG 1

OG 2

OG 3

OG 4

UG 2

Besucher

Restaurant

Künstler/ Personal

Restaurant

Lasten & FrachtenFluchtstiegen

Künstler/ Personal

Stiegen Aufzüge

Horizontale Erschließung

Zirkulation Zonen im Untergeschoß

Gäste

Publikumsbereich

Lieferung

Künstler/ 
Personal

Künstler/ Spezialisten

Restaurant

Personal

UG 2

EG

OG 4

OG 3

OG 2

OG 1

UG 1

Um das Foyer zu allen Stunden der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, ist das Theater konzipiert in 
zwei Modi zu operieren: Während der Öffnungszeiten 
wird Tür und Tor allen offen stehen. Außerhalb der 
Öffnungszeiten wird die „innere Fassade“ geschlossen 
und das Foyer verwandelt sich in einen urbanen 
Platz, welches Musik- und Tanzveranstaltungen 
auch zu später Stunde erlaubt. Das Steinpflaster der 
Altstadt schließt im Foyer des Gebäudes nahtlos an 
und erzeugt einen kohärenten Raum. 

Das Foyer als neuer urbaner Platz ist äußerst wichtig, 
da es sich in einer Reihe bestehender städtebaulicher 
Plätze entlang des Flusses einreiht. Es erlaubt 
Passanten eine Aussicht auf die Uferpromenade 
und Altstadt zu genießen, und fungiert als 
Neuinterpretation des ehemaligen Theaterplatzes. 

Eine Wendeltreppe wird zum eleganten zentralen 
Element im Foyer. Sie erschließt den Großen 
Saal auf allen Ebenen und gewährt dem Besucher 
Ausblicke in die Altstadt, während er zu den Galerien 
emporsteigt. 

Der Mittlere Saal und das 
Studio, welche auf der 
letzten Ebene situiert sind, 
bieten den Besuchern 
ein informelles Erlebnis 
im Zuge von Events wie 
zum Beispiel Workshops, 
Gemeinschaftsaktivitäten 
oder Musik- und 
Schauspielklassen für 
Kinder. Beide Hallen sind 
an eine großzügige Lounge 
angeschlossen. Diese 
öffentlich zugängliche 
Erweiterung der Stadt 
Luzern wird als Wohnzimmer 
der Kultur verstanden. 

Berücksichtigt wurden nicht nur die Besucher und Gäste, sondern auch die 
Künstler und das Personal. Effiziente Erschließungswege und kurze Laufwege 
während Vorführungen, als auch zusätzliche Ruheplätze und Künstlerlounges 
wurden hinzugefügt, um das Wohlergehen aller im Hause zu erhöhen. 
Ein Augenmerk auf den Komfort der Künstler gelegt. Ein weites Stiegenhaus 
ist besonders während Aufführungen erwünscht, um den Künstlern in ihren 
opulenten Kostümen deren Bewegungsfeiheit zu erhöhen. 

LEUCHTENDE WOGE LUZERN
N E U E S  L U Z E R N E R  T H E A T E R



+4.00

+4.00

8.32
Kostümabteilung -
Tageslager
60m2

2.9
Lager
Gebrauchsmaterial
Bühnenbetrieb
80m2

8.21
Maske & Perücken
- Maskenatelier
60m2

8.23 Maske &
Perücken -
Büroarbeitsplatz
12m2

8.19 Bereit-
schaftsraum für
Proben und
Vorstellungen
50m2

+4.00
8.11
Beleuch-
tung
Projektions-
kabine
12m2

8.16
Multimedia-
technik
Projektions-
kabine
9m2

8.3
Tontechnik -
Regiekabine
15m2Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
158m2

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

+0.00

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00
+0.00

+4.00

+4.00

Luftraum zum
Foyer  in EG

+0.00

Luftraum zur Bar |
Café in EG

+3.78

-0.90

+3.78

7.7
Personal-
toiletten
17m2
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6.4
Lager
Lebensmittel
73m2

4.2
Warmup &
Trainingsraum Tanz
40m2

5.1
Künstlergarderoben
Herren
37m2

5.1
Künstlergarderoben
Damen
40m2

5.1
Künstlergarderoben
Damen
35m2

5.1
Künstlergarderoben
Damen
40m2

5.1
Künstlergarderoben
Herren
38m2

5.1 Künstler-
garderoben
Herren
45m2

7.3
Personalgarderoben
Damen
30m2

7.4
Personalgarderoben
Herren
32m2

7.5 Personal-
garderoben
Gäste /Freelancer
12m2

6.3
Lager Mobiliar
für Bankett
30m2

6.5 Garderoben
/ Duschen /
Toiletten
Personal
30m2

8.27
Requisite -
Lager
20m2

8.5
Tontechnik -
Verstärkerraum
54m2

8.30
Kostümabteilung
- Kostümpflege
50m2

8.1
Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik-
Unterhalts-
werkstatt
30m2

8.12
Elektro-
verteilung
& Last-
schränke
Bühne-/
Eventbel.
25m2

3.2
Orchester-
garderoben
Damen
40m2

3.2
Orchester-
garderoben
Herren
40m2

3.4
Instrumentenlager
35m2

3.3
Stimmzimmer
22m2

3.3
Stimmzimmer
22m2

3.3
Stimmzimmer
20m2 3.3

Stimm-
zimmer
28m2

2.12 Inspizienz
& Leitung
Vorstellungen
40m2

9.11
Sprinklerzentrale
60m2

3.1
Orchestergraben
90m2

8.18
Kommuni-
kations-
technik
Bühnenbetrieb
18m2

8.31
Kostümab-
teilung
Assistenten-
zimmer
15m2

8.10
Beleuchtung-
Lager
Ersatz-
material
25m2

8.6 Tontechnik - Archiv &
Materiallager
10m2

7.6 Personal-
garderobe
Inspizienten,
Assistenzen 12m2

8.28
Requisite-
Pyrotechnik &
Waffen-
kammer
12m2

Lager
10m2

2.5
Unterbühne
204m2

1.4
Publikumsgarderobe
140m2

9.3
Werkstatt
Betriebs-
technik
28m2

Sesselwagenlager
90m2

-4.00

-4.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

1.5
Publikumstoiletten
97m2
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N

106310 15 m

9.16
Gewerbliche
Kälte
(Gastronomie)
20m2

9.15
Lüftungszentralen 8
50m2

9.15
Lüftungszentralen 5
75m2

9.15
Lüftungszentralen 3
120m2

9.12
Elektrozentralen
110m2

9.7
Kältezentrale
70m2

9.6
Heizzentrale
60m2

9.8
Warmwasserzentrale
und WRG
50m2

9.4
Raumpflege -
Zentrale
24m2

9.18
Entsorgung
24m2

9.10 Wasserauf-
bereitung
Restaurant
15m2

9.9
Kaltwasser /
Aufbereitung
18m2

9.15
Lüftungszentralen 4
90m2

9.14
Lüftungszentralen 1
110m2

9.14
Lüftungszentralen 2
110m2

9.15
Lüftungszentralen 6
90m2

2.6
Steuerung
Unter-
maschinerie
40m2

Lager
11m2

Triebwerksschacht

Lager
11m2

Lager
5m2

9.17 Lager
Betriebstechnik
40m2

-9.00

-9.00

N

106310 15 m
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Obergeschoß 1 | M 1:200

Untergeschoß 1 | M 1:200

Untergeschoß 2 | M 1:200

Ansicht Ost | M 1:200

Ansicht Süd | M 1:200Eingang Neues Luzerner Theater

Ansicht West | M 1:200

8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3
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8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3
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8.20
Maske &
Perücken -
Schminkzimmer
55m2

8.25 Maske
& Perücken
Tageslager
15m2

8.2  Bühnen-/
Veranstaltungs-
technik -
Büroarbeitsplatz
40m2

8.26
Requisite -
Werkstatt
45m2

8.22
Maske &
Perücken -
Matschraum
20m2

8.24
Maske
& Perücken -
Lager
Verbrauchs
material
15m2

8.17
Multimediatechnik -
Programmierplatz
25m2

8.13
Beleuchtung -
Büroarbeitsplatz
24m2

8.9
Beleuchtungstechnik-
Unterhaltswerkstatt
Equipment
28m2

8.14
Multimediatechnik -
Serverraum
Rangierraum
20m2

6.2
Küche / Abwasch
100m2

+8.00

+8.00

+8.00

6.1
Restaurant
(Gästeraum)
178m2

2.8
Tageslager
Kulissen &
Prospekte
75m2

+8.00

Lager
16m2

+8.00

Pausenbar

8.15
Multi-
media-
technik-
Regie-
kabine
10m2

8.4
Ton-
technik -
Auf-
nahme-
kabine
12m2

Technik

Technik

1.2
Zuschauerraum
(grosser Saal)
165m2

-2.80

+0.00

+0.00

+0.00

+0.00

Luftraum zum
Foyer in EG

+0.00

+0.00

Weite Stiege
für Künstler
in Kostüm

7.7
Personal-
toiletten
17m2

Stiege führt
nach OG 3

Stiege führt
nach OG 3
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LEUCHTENDE WOGE LUZERN
N E U E S  L U Z E R N E R  T H E A T E R


